
Gefördert durch: 

SPRACH- UND ELTERNBILDUNGSPROGRAMME 

VORBEREITUNG, PLANUNG UND INFORMATIONEN ZUM 

PROGRAMM 

 



Gefördert durch: 

SPRACH- UND ELTERNBILDUNGSPROGRAMME 

      Die Programme im Überblick 

 1 – 3 Jahre  4 – 6 Jahre  6 – 10 Jahre 

Griffbereit 
Rucksack 

KiTa 
Rucksack 

Schule 



Gefördert durch: 

GEMEINSAME STANDARDS IN DEN PROGRAMMEN 

Durchgängige Sprachbildung 

Parallelisierung im Sprachbildungsangebot 

Erziehungs- und Bildungspartnerschaften 

Diversitätsbewusste Entwicklung der Institution 



Gefördert durch: 

NEGATIVE SPIRALE IN DER ARGUMENTATION 

MANGELNDER ANPASSUNGSLEISTUNG 

„Migrantenkinder“ und ihre 
Differenz in Sprache und Kultur  

„Migrantenkinder“ und ihre 
Differenz in Sprache und Kultur  

Unterschätzung des 
individuellen Potentials 

Soziale Einstellungen/ 
Beurteilungen 

Eingeschränkte Bildungs-  
und Interaktionsangebote 

Ungenügende Anregungen und soziale 
Einbindungen 

Segregation im 
Bildungssystem 



Gefördert durch: 

POSITIVE SPIRALE IN DER ARGUMENTATION 

MANGELNDER ANPASSUNGSLEISTUNG 

Mehrsprachigkeit und Interkulturelle 
Kompetenz als Ressource 

Wertschätzung der 
Leistung und Kompetenz 

Anerkennung und Förderung 
des individuellen Potentials 

Individuelle Bildungs-  
und Interaktionsangebote 

Leben und Lernen in einer 
heterogenen Gemeinschaft 

Inklusion im 
Bildungssystem 

Mehrsprachigkeit und Interkulturelle 
Kompetenz als Ressource 



Gefördert durch: 

VORTEILE VON SPRACH- UND ELTERNBILDUNGSPROGRAMMEN 

Einbindung von 
Mehrsprachigkeit 

als Potential 

Stärkung der 
Eltern-

kompetenzen 

Wertschätzung  
von Vielfalt, 

Ressourcen und 
Kompetenzen 

Erweiterung der 
individuellen 

Fähigkeiten der 
Kinder  

Förderung der 
Interaktion und 
Kommunikation 

Förderung von 
Interesse an 

pädagogischer 
Elternbildung 

Sensibilisierung  
für eine diversitäts-

bewusste 
Erziehung 

Eltern als  
Experten für die 

Bildung und 
Erziehung ihrer 

Kinder 



Gefördert durch: 

GRIFFBEREIT 

VORBEREITUNG, PLANUNG UND INFORMATIONEN ZUM 

PROGRAMM 

 



Gefördert durch: 

GRIFFBEREIT  

Das Programm richtet sich an Eltern und ihre 

Kinder im Alter von     1 – 3 Jahren und kann in 

Kindertageseinrichtungen, Familienstätten, VHS, 

Frühe Hilfen, als Brückenangebot und 

Migrantenorganisationen angeboten werden. 

 

Im Rahmen des Programms soll die frühkindliche 

Entwicklung durch konkrete kleinkindgerechte 

Aktivitäten zur Schaffung von Grundlagen des 

Erwerbs von Sprachkompetenzen gefördert 

werden. 



Gefördert durch: 

INHALT GRIFFBEREIT-GRUPPEN 

 wöchentlich treffen sich mehrere Eltern mit ihren Kindern, um unter 

Anleitung einer qualifizierten Elternbegleiter/- in gemeinsam in den 

Familiensprachen und in Deutsch zu spielen, zu singen und zu malen 

 Eltern erfahren die Bedeutung von Literatur, Bilderbüchern, Liedern, 

den Wert des Spielens und Malens und die Verbindung von Sprache 

und Handeln für die Erziehung und Entwicklung ihrer Kinder  

 Eltern erhalten die Möglichkeit, sich zu erzieherischen Themen 

auszutauschen 

 Eltern erhalten Anregungen, wie sie ihr Kind auch Zuhause in der 

Familiensprache gezielt fördern können  

 



Gefördert durch: 

ORGANISATION GRIFFBEREIT-GRUPPE 

• Eltern und Kinder treffen sich wöchentlich für ca. 2 Stunden 

• Die Gruppengröße beträgt zwischen 6 -10 Eltern mit ihren 

Kindern 

• Eine Griffbereit-Gruppe kann homogen oder heterogen sein 

• Griffbereit kann als Vor- oder Nachmittagsangebot laufen 

 

Jede Griffbereit-Stunde beinhaltet folgende Rituale: 

 Begrüßungslied 

 Griffbereit-Baustein mit Spielidee 

 gemeinsames Frühstück und paralleles Freispiel 

 gemeinsames Aufräumen und  

 Abschiedslied  



Gefördert durch: 

UMSETZUNG GRIFFBEREIT 

Die Elternbegleiter/- in:  

 

Die Griffbereit- Gruppe wird von zwei Elternbegleiter/- innen 
durchgeführt 

Die Doppelbesetzung in klar verteilten Rollen hat den Vorteil, nach 
dem Grundsatz „eine Person - eine Sprache“ agieren zu können. 

 

 ist eine pädagogische Fachkraft oder Mutter 

 wird durch das Kommunale Integrationszentrum zum Programm 
geschult 

 bereitet Griffbereit- Stunden vor und trifft Eltern und Kinder 
einmal pro Woche 

 gibt wöchentlich Eltern Anregungen für Aktivitäten zur Förderung 
ihrer Kinder sowie zu wichtigen Aspekten der Erziehung 



Gefördert durch: 

UMSETZUNG GRIFFBEREIT 
Schulung der Elternbegleiter/-innen durch das Kommunale Integrationszentrum 

Kleve für ihre Tätigkeit  in der Elterngruppe vor Beginn des Programms 

 

Schwerpunkte: 

 Konzepte, Inhalte und Ziele des Programms 

 Rolle als Elternbegleiter/- in 

 Materialien und praktische Umsetzung 

 Erziehungsthemen  

 

Zur Sicherung der Qualität in der Umsetzung der Griffbereit-Gruppen, werden die 

Elternbegleiter/-innen fortlaufend u.a. zu den folgenden Themen weitergebildet: 

 Sensibilisierung für Diversität 

 Sprachliche Entwicklung von Kindern 

 Interkulturelle Kommunikation und interkulturelle Konfliktbearbeitung 

 Erste Hilfe 



Gefördert durch: 

RAHMENBEDINGUNGEN 

Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes NRW 
unterstützt und fördert neue Griffbereit-Gruppen.  

 

Das Kommunale Integrationszentrum Kreis Kleve:  

 zahlt anfallende Honorarkosten für Elternbegleiter/-innen unter Vorbehalt 
der Mittelbewilligung  

 stellt Materialpaket zu „Griffbereit“ unentgeltlich über das KI Kreis Kleve 
zur Verfügung 

 stellt eine individuelle (mehrsprachige) Bücher- und Materialienkiste für jede 
Griffbereit-Gruppe zur Verfügung     

 

Voraussetzung: 

 Konzept der Elternarbeit ist an eine Bildungseinrichtung (z.B. FBS, VHS, 
Kindertageseinrichtung) angebunden  

 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zwischen KI Kreis Kleve und 
dem durchführenden Träger zur Sicherstellung der Einhaltung von 
Qualitätsstandards 



Gefördert durch: 

MATERIALIEN  

 

Handreichung für die Elternbegleiter/-innen  

 Grundlage für die Vorbereitung und Einführung in die Arbeit 

mit dem Griffbereit-Programm 

 Informiert über die praktische Umsetzung des Konzeptes  

 zeigt exemplarisch die Gestaltung einer Griffbereit-Stunde 

 gibt Hinweise zur Reflexion und zu thematischen 

Elternabenden in den jeweiligen Einrichtungen  

 



Gefördert durch: 

MATERIALIEN 

Elternmaterial und ergänzende Planungen 

 besteht aus 64 Bausteinen mit Spielvorschlägen für die 

aufeinander aufbauenden Griffbereit-Treffen 

 richtet sich an die altersgerechte Entwicklung der Kinder 

 enthält Themenvorschläge und Anregungen für die 

herkunftssprachliche Interaktion zwischen Eltern und Kindern 

 liegt in 16 Sprachen vor  

(Albanisch, Arabisch, Bulgarisch, Deutsch, Englisch, Farsi, Französisch, 

Griechisch, Hebräisch, Italienisch, Kurdisch, Polnisch, Romanes, 

Russisch, Rumänisch, Spanisch, Türkisch, Vietnamesisch) 

 



Gefördert durch: 

ELTERNMATERIAL 



Gefördert durch: 

RUCKSACK KITA 

VORBEREITUNG, PLANUNG UND INFORMATIONEN ZUM 

PROGRAMM 

 



Gefördert durch: 

RUCKSACK KITA 
Das Programm richtet sich an Eltern mit mehrsprachige Kinder 

im Alter von  4 – 6 Jahren. 

Im Rahmen des Programms soll die Bildungs- und Erziehungs-

partnerschaft zwischen Eltern- und Erzieher/-innen durch 

Einbringen ihrer jeweiligen Stärken gefördert werden. 

 

 für die Dauer von 9 Monaten arbeiten Eltern gemeinsam unter 

Anleitung einer qualifizierten Elternbegleiter/- mit Materialien zur 

Förderung Ihrer Kinder 

 Eltern erfahren die Bedeutung von Literatur, Bilderbüchern, 

Liedern, den Wert des Spielens und Malens und die Verbindung 

von Sprache und Handeln für die Erziehung und Entwicklung 

Eltern setzen die Aktivitäten zu Hause in der Herkunftssprache 

um  

 Erzieher/- innen fördern parallel die Sprachfähigkeit der  

Kinder in der deutschen Sprache im Kindergartenalltag 



Gefördert durch: 

RUCKSACK KITA 

Themenfelder: Aufgaben für die Familien 

Die Kleidung 

Zuhause 
Die 

Bewegung 

Die Tiere 

Die Familie 

Die Gruppe 
Draußen 
spielen 

Medien-
erziehung 

Essen und 
Trinken 

Unterwegs 

Die KiTa 



Gefördert durch: 

RUCKSACK KITA 

Themen zur Elternselbstbildung 

Sprachentwicklung 
und Spracherwerb 

Die Entwicklung von  
Vorschulkindern 

Entwicklung des  
Gehirns - die  

Entwicklung des  
Gehirns in den ersten 

Lebensjahren 

Weltreligionen 

Sexualerziehung im  
Vorschulalter 

Förderung von  
mathematischen  

Vorläuferfähigkeiten 

Die Bedeutung von  
Bindung für die  

kindliche  
Entwicklung 

Informationen zu 
Festen und 
Feiertagen 

Gesundheit 
• Gesunde Ernährung 
• Zahnpflege 
• Bewegung 
• Kinderkrankheiten 

Umgang mit  
Fernsehen und  

anderen  
elektronischen  

Medien 

Literacy Erziehung - 
Vorläuferfähigkeiten 

für die Welt der 
Schrift 

Beratungs- und  
Anlaufstellen für  

Kinder, Jugendliche  
und Eltern im  

Sozialraum 



Gefördert durch: 

METHODISCHES VORGEHEN 

Eltern/ Familie 

Experten für die 
Förderung der 

Familiensprachen 

Für 9 Monate regelmäßige Treffen mit den Eltern 
und der/ dem Elternbegleiter/ -in 
 
 
1x die Woche für 2 Stunden gemeinsames 
Treffen mit der/ dem Elternbegleiter/ -in 
 
 
Gemeinsame Durchführung von Aktivitäten, die 
von der/ dem Elternbegleiter/ -in angeleitet 
werden in der Familiensprache oder ggf. in 
Deutsch 
 
 
Hausaufgaben für die gemeinsame Arbeit mit 
dem Kind in der Familiensprache 



Gefördert durch: 

UMSETZUNG RUCKSACK KITA 

Die Elternbegleiter/- in:  

 

 ist zweisprachig und hat eine Zuwanderungsgeschichte 

 

 unterstützt die Kindertageseinrichtung, funktionierende Erziehungs- 
und Bildungspartnerschaften aufzubauen 

 

 bereitet Treffen vor und gibt Eltern Anregungen für Aktivitäten zur 
Förderung ihrer Kinder sowie zu wichtigen Aspekten der Erziehung 

 

 steht im regelmäßigen Austausch und Kontakt zu den 
pädagogischen Fachkräften und der Leitung der 
Kindertageseinrichtung 

 



Gefördert durch: 

METHODISCHES VORGEHEN 

Erzieher/-
innen 

Experten für die 
Förderung der 

deutschen Sprache 

Für 9 Monate Aktivitäten mit den Kindern der 
Rucksack-Gruppe 
 
 
Mehrmals die Woche Sprachbildung in der KiTa/ 
Familienzentrum durch die/ den Erzieher/ -in 
 
 
Parallelisiert anhand der Rucksack-Eltern-
materialien und in Absprache mit der/ dem 
Elternbegleiter/ -in  
 
 
Hausaufgaben für die gemeinsame Arbeit mit 
dem Kind in der Familiensprache 



Gefördert durch: 

UMSETZUNG RUCKSACK KITA 

Die Erzieher/- in: 

 

 ist Ansprechperson und Verantwortliche für Rucksack-Kita 

Programm in der Kindertageseinrichtung 

 sorgt für Parallelisierung der Programminhalte und damit zuständig 

für die Förderung der Bildungssprache deutsch 

 tauscht sich regelmäßig mit den Elterbegleiter/-innen und Eltern 

aus 

 schafft ein Klima der Wertschätzung und Anerkennung von 

Vielfalt und Kompetenz 

 



Gefördert durch: 

UMSETZUNG RUCKSACK KITA 
Schulung der Elternbegleiter/-innen durch das Kommunale Integrationszentrum 

Kleve für ihre Tätigkeit  in der Elterngruppe vor Beginn des Programms 

 

Schwerpunkte: 

 Konzepte, Inhalte und Ziele des Programms 

 Rolle als Elternbegleiter/- in 

 Materialien und praktische Umsetzung 

 Erziehungsthemen  

 

Zur Sicherung der Qualität in der Umsetzung der Rucksack-KiTa Gruppen, werden 

die Elternbegleiter/-innen fortlaufend u.a. zu den folgenden Themen 

weitergebildet: 

 Sensibilisierung für Diversität 

 Sprache- und Mehrsprachigkeit 

 Literacyerziehung 

 Erziehung und Bildung in der Migrationsgesellschaft  



Gefördert durch: 

RAHMENBEDINGUNGEN 

Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes NRW 

unterstützt und fördert neue Rucksack KiTa Gruppen.  

 

Das Kommunale Integrationszentrum Kreis Kleve:  

 zahlt anfallende Honorarkosten für Elternbegleiter/-innen unter Vorbehalt 

der Mittelbewilligung  

 stellt Materialpaket zu „Rucksack KiTa“ unentgeltlich über das KI Kreis 

Kleve zur Verfügung 

 

Voraussetzung: 

 Konzept der Elternarbeit ist an eine Kindertageseinrichtung angebunden  

 Ansprechperson in der KiTa für die Elternbegleiterin, regelmäßiger Austausch 

 Abschluss einer Kooperationsvereinbarung zwischen KI Kreis Kleve und 

dem durchführenden Träger zur Sicherstellung der Einhaltung von 

Qualitätsstandards 



Gefördert durch: 

MATERIALIEN  

 

 Handreichung für die Elternbegleiter/-innen – vermittelt die 

Entwicklung von Sprache und Mehrsprachigkeit im Kindesalter, 

Prinzipien der allgemeinen und sprachlichen Förderung der Kinder, 

Aufbau und Ziele des Programms und führt durch das Elternmaterial 

 Elternmaterial – beschreibt Programm und Aktivitäten für zu Hause 

 Übungsmaterial – wird den Eltern zur Durchführung von Aktivitäten 

mit ihren Kindern regelmäßig ausgehändigt und vorab in der 

Elterngruppe eingeführt. Die Eltern setzen es dann selbständig zu 

Hause mit ihren Kindern um. 

 Handbuch für Erzieher/- innen – vermittelt Prinzipien der 

Zweisprachenförderung, enthält Anregungen zur 

Zweisprachenförderung und Parallelisierung des „Rucksack - 

Programms“ im Kindergartenalltag 



Gefördert durch: 

RUCKSACK SCHULE 

VORBEREITUNG, PLANUNG UND INFORMATIONEN ZUM 

PROGRAMM 

 

22.02.2019 



Gefördert durch: 

RUCKSACK SCHULE 

Das Programm richtet sich an Eltern mit und ohne 

Migrationshintergrund und ihre Kinder im ersten bis vierten 

Schuljahr sowie an die Grundschulen, die von diesen 

Kindern besucht werden. 

Im Rahmen des Programms soll die durchgängige 

Sprachbildung angelehnt an Themenbereiche, die parallel 

im Klassenunterricht und HSU bearbeitet werden, gefördert 

werden.  

 

 Eltern erhalten Anregungen, wie sie ihr Kind in der 

allgemeinen und schulischen Entwicklung auch Zuhause 

in der Familiensprache gezielt fördern können.  

 Schulen erhalten ein Angebot zur diversitätsbewussten 

Unterrichts- und Schulentwicklung 



Gefördert durch: 

ABLAUF ZUR INSTALLATION VON RUCKSACK 



Gefördert durch: 

RUCKSACK SCHULE 

Kinder 
 

Sprachbildung 
mit Fokus auf die 
Bildungssprache 
Deutsch & 
Familiensprache 

Schule 
Diversitätsbewusste 
Schul- und Unterrichts-
entwicklung 

Eltern 
Erziehungs- und 
Bildungspartner-
schaften 

 

 

Parallelisierung der 
Unterrichtsinhalte im 
Regelunterricht, 
herkunftssprachlichen 
Unterricht und in der 
Elternbildung  

Wertschätzung und 
Anerkennung von Vielfalt, 
Ressourcen- und 
Kompetenzorientierung  

Empowerment &  
Partizipation der Eltern und 
Qualifizierung aller 
Beteiligten  



Gefördert durch: 

ROLLE ELTERNBEGLEITER/- INNEN 
 Elternbegleiter/-innen nehmen vor Beginn des Programms an Schulung des 

Kommunalen Integrationszentrums Kleve teil. 

Schwerpunkte u.a.: 

 Konzepte, Inhalte und Ziele des Programms 

 Rolle als Elternbegleiter/- in 

 Materialien und praktische Umsetzung 

 Erziehungsthemen  

 

 Elternbegleiter/- in unterstützt die Schule, funktionierende Erziehungs- und 

Bildungspartnerschaften aufzubauen 

 Elternbegleiter/-in bereitet Treffen vor und gibt Eltern Anregungen zur 

sprachlichen Förderung ihrer Kinder sowie zu wichtigen Aspekten der 

Erziehung 

 Elternbegleiter/- in steht im regelmäßigen Austausch und Kontakt zu den 

pädagogischen Fachkräften und der Kontaktlehrperson u.a. zur Vorbereitung der 

Gruppenstunden 



Gefördert durch: 

ROLLE KONTAKTLEHRPERSON 

 

 

 Kontaktlehrpersonen nehmen an den Qualifizierungen zum 

Programm teil 

 begleiten das Programm und informieren das Kollegium über den 

Stand des Programms 

 Planungsgespräche mit Lehrer/-innen der Parallelklassen, aus 

denen die teilnehmenden Kinder kommen 

 Austausch und Planungsgespräche mit den Elternbegleiter/-

innen und HSU Lehrer/-innen 

 Unterstützung der Elternbegleiter/-innen bei der Vernetzung mit 

externen Akteuren 

 regelmäßige Teilnahme zu Beginn der Elternbildungsgruppen 

 Vorstellung aktueller schul- bzw. unterrichtsbezogener Themen 

(in Abstimmung mit Elternbegleiter/- innen) 

 Besprechung von Anfragen der Eltern 



Gefördert durch: 

RUCKSACK SCHULE-MATERIALIEN 

 mehrsprachige Elternmaterialien und Übungsblätter für die Familien 

um die sprachliche Arbeit der Eltern mit den Kindern zu Hause zu fördern 

 Unterrichtsmaterialien für den Klassen - und den 

Herkunftssprachenunterricht mit Übungen, Aufgaben und Aktivitäten 

für die durchgängige Sprachbildung 

 Begleitmaterialien zur Vorbereitung, Organisation und Umsetzung 

des Programms mit Anregungen für die praktische Umsetzung 

 Materialien für Elternbegleiter/-innen zur Vorbereitung der Arbeit in 

der Elterngruppe und ergänzende Erziehungs- und Projektthemen 

 alle Materialien liegen in 16 Sprachen vor 

  

  

 



Gefördert durch: 

THEMEN RUCKSACK SCHULE 

1. Schuljahr  2. Schuljahr 3. Schuljahr 4. Schuljahr 

In der Schule Meine Familie Wir in der Schule Kinder dieser Welt 

Auf der Straße Mein Fahrrad Freizeit! Schneller, weiter, 
höher 

Im Herbst Im Sommer Unser Wetter Sonne, Mond und 
Sterne  

Gestern - heute - 
morgen 

Sport und Spiel Bei den Wikingern Eine Zeitung entsteht  

Körper und Sinne Mein Körper Morsen - plaudern - 
mailen  

Europa 

Am Wasser Vom Fliegen  Fledermäuse Vom Leben der Wale 

Im Frühling Auf leisen Pfoten Am Teich Strom überall  



Gefördert durch: 

KOMMUNALES INTEGRATIONSZENTRUM 

 

 
Rolle des Kommunalen Integrationszentrums Kreis Kleve: 

 

 schließt Kooperationsverträge mit den Trägern von 

Einrichtungen 

 bietet Informationsveranstaltungen und Schulungen 

 koordiniert das Programm auf Kreisebene 

 organisiert den Austausch zwischen den einzelnen Gruppen 

 wirkt im Verbund der Kommunalen Integrationszentren NRW an 

der Weiterentwicklung der Programme mit 

 unterstützt bei der Finanzierung der Programmdurchführung   



Gefördert durch: 

ZEITSTRAHL: PLANUNG BIS UMSETZUNG 

September:  
 Start des Programms  

Februar: 
 Sicherstellung der 

Finanzierung und 
der Räumlichkeiten 

 Auswahl der Durch-
führungsorte  

 Unterzeichnung der 
Kooperationsverein-
barung 

Juni/ Juli: 
 letzte Absprachen vor 

der Sommerpause mit 
den durchführenden 
Einrichtungen 

 Qualifizierung der 
Elternbegleiter/- innen 

 Bereitstellung der 
Materialien  

April:  
 Gewinnung der Eltern-

begleiter/-innen 
 Honorarverträge 

abschließen 

August:  
 Werbephase/ 

Öffentlichkeitsarbeit 
 Infoveranstaltung für 

Eltern 
 Anmeldung durch 

Eltern 
 letzte Vorbereitung  



Gefördert durch: 

22.02.2019 

Bei Interesse an der Durchführung der 

Sprach- und Elternbildungs-programme 

wenden Sie sich bitte an:   

 

E-Mail:  ki@kreis-kleve.de 

Telefon: 02821 85-127  


